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Herren Kreisliga

SV Ramschied : TuS 1926 Hahn II 
Dienstag, 13.09.2022, 20:00 Uhr

Bernhauer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga traf der SV Ramschied am Dienstag, den 13. September im 1.
Saisonspiel auf den TuS 1926 Hahn II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:10 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an
diesem Tag Martin Bernhauer. Auffällig war, dass der TuS 1926 Hahn II diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Bernhauer / Koschade beim 11:5, 11:
9, 11:5 mit Petri / Hobmeier. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Weiler / Dieges
und Georg / Metzger, das Weiler / Dieges letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnten. Mit 3:1 hatten Schumacher / Biernacki im Einzel gegen Löffler / Kugelstadt die Nase vorn.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Christian Weiler hatte im Match gegen Axel Petri am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Beim 11:5, 11:8, 11:8 gegen Horst Georg fand Martin Bernhauer von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an den Tisch. Beim 11:7, 11:6, 11:5 gegen Karl-Heinz Löffler fand Thorsten
Dieges von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Einen Zähler für die Gäste musste
Andreas Koschade im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Markus Metzger hinnehmen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Marc
Schumacher gewann anschließend hingegen sein Spiel gegen Willi Kugelstadt eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Auf dem falschen Fuß erwischte
Rafal Biernacki seinen Gegner Werner Hobmeier beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Da gab es
nichts zu rütteln. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des SV Ramschied und TuS 1926
Hahn II in die Box. Das folgende Einzel zwischen Christian Weiler und Horst Georg, welches vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete
hingegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Georg endete. Keine Chancen ließ dagegen
Martin Bernhauer beim 3:0 seinem Gegner Axel Petri. Da gab es nichts zu rütteln. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Ramschied in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.09.2022 gegen den TTC
Wallbach 1955 an. Für den TuS 1926 Hahn II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTV
Eibingen 1960 am 23.09.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Ramschied

Doppel: Bernhauer / Koschade 1:0, Weiler / Dieges 1:0, Schumacher / Biernacki 1:0 
Einzel: C. Weiler 1:1, M. Bernhauer 2:0, T. Dieges 1:0, A. Koschade 0:1, M. Schumacher 1:0, R.
Biernacki 1:0 
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 TuS 1926 Hahn II
Doppel: Georg / Metzger 0:1, Petri / Hobmeier 0:1, Löffler / Kugelstadt 0:1 
Einzel: H. Georg 1:1, A. Petri 0:2, M. Metzger 1:0, K. Löffler 0:1, W. Hobmeier 0:1, W. Kugelstadt 0:1


